
In regelmäßigen Abständen misst der IQB-Bildungstrend 
die Kompetenzen von Schülerinnen und Schülern in unter-
schiedlichen Fachbereichen. Die aktuelle Studie wurde in 
der 9. Jahrgangstufe durchgeführt und richtet den Blick auf 
die Bereiche Lesen, Schreiben und Hörverstehen in Deutsch, 
Englisch und zum Teil Französisch. Maßstab der Untersuchung 
sind die Bildungsstandards der Kultusministerkonferenz.

Die Befunde des im letzten Jahr veröffentlichten Bildungs-
trends, der die Kompetenzen von Grundschulkindern un-
tersuchte, wie auch die Ergebnisse der im Mai publizierten 
IGLU-Studie, waren ernüchternd. Der Anteil von Schülerinnen 
und Schülern, die nicht einmal die Mindeststandards erreichen, 
war deutlich zu groß und der enge Zusammenhang zwischen 
sozialer Herkunft und Bildungserfolg ungebrochen stark. 

Was bringt vor diesem Hintergrund der aktuelle IQB-Bil-
dungstrend ans Licht? Wir wollen genauer hinschauen und 
die Befunde differenziert betrachten. Welche Fortschritte, 
welche Probleme lassen sich feststellen? Welche Ursachen 
für die Ergebnisse lassen sich identifizieren und welche 
Handlungsbedarfe können aus ihnen abgeleitet werden? 
Wie steht es um die zum Teil deutlichen Unterschiede in 
den Ergebnissen zwischen den Bundesländern? Und vor al-
lem: Was kann getan werden, um zu mehr Chancengleich-
heit und Bildungsqualität zu gelangen? 

Wir laden Sie herzlich ein, sich an der Diskussion zu beteiligen.

Die Veranstaltung findet als Zoom-Konferenz statt. Die Zugangs- 
daten senden wir Ihnen nach Anmeldung am 16. Oktober zu.

Friedrich-Ebert-Stiftung   Hiroshimastraße 17  |  10785 Berlin – Tiergarten  |  fes.de

Kontakt  Lena Bülow  |  Lena.Buelow@fes.de  |  Tel: 030-26935-8323

Bitte melden Sie sich bis spätestens 15. Oktober für die Veranstaltung an.

SPRACHLICHE KOMPETENZEN IM FOKUS  
AKTUELLE BEFUNDE DES IQB-BILDUNGSTRENDS
Online-Veranstaltung der Friedrich-Ebert-Stiftung
Montag, 16. Oktober 2023, 17.00 – 18.30 Uhr

> PROGRAMM

17.00 Uhr Begrüßung
Florian Dähne, Friedrich-Ebert-Stiftung

17.05 Uhr ZENTRALE BEFUNDE DES IQB-BILDUNGSTRENDS
Prof. Dr. Petra Stanat, Direktorin, Institut zur Qualitätsentwicklung im Bildungswesen (IQB)

17.25 Uhr Politischer Kommentar
ZENTRALE BEFUNDE DES IQB-BILDUNGSTRENDS
Rainer Schulz, Staatsrat der Behörde für Schule und Berufsbildung Hamburg

17.35 Uhr ERKENNTNISSE UND HANDLUNGSBEDARFE AUS SICHT VON WISSENSCHAFT,  
BILDUNGSPOLITIK UND SCHULPRAXIS
Prof. Dr. Michael Becker-Mrotzek, Universität zu Köln
Kathrin Kösters, Schulleiterin Gesamtschule Münster-Mitte 
Rainer Schulz, Staatsrat der Behörde für Schule und Berufsbildung Hamburg 
Prof. Dr. Petra Stanat, Direktorin, Institut zur Qualitätsentwicklung im Bildungswesen (IQB)      
Moderation: Burkhard Jungkamp, Staatssekretär a.D., Moderator des Netzwerk Bildung der 
Friedrich-Ebert-Stiftung.

18.30 Uhr Ende der Veranstaltung

ZUM ANMELDEN BITTE HIER KLICKEN
Eine Anmeldung ist auch unter https://www.fes.de/veranstaltungen möglich
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